
Verein
Projekt
Runder Tisch

Aufarbeitung am Beispiel von NRW



Vom Schweigen
zur Aktion

SPD Fraktion  
fragt
Landesregierung

Landtag
einstimmig
Aufarbeitung

4 Jahre
Förderung
durch das
MAGS

AKV NRW 
Betroffene
ins MAGS

13.02.2020:
Kleine
Anfrage 

26.11.2021:
Beschluss

01.05.2022:
Start Projekt

7.01.2021:
Vereinsgründung

08.10.2020:
Einladung





Psychosoziale Arbeit 
 
     Sorgentelefon und Betroffenen-Betreuung

     Selbsthilfegruppen

    Förderung des Austauschs zwischen Betroffenen,
    Angehörigen und Fachleuten

    Achtsamkeits-Workshops, Schreibwerkstatt etc.            



Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 

Regelmäßige Pressemitteilungen und
Medienkontakte

Website als Wissensarchiv mit
Zeitzeug:innen-Berichten

Kulturelle Events: Lesungen,
Kunstausstellungen, Theater

Vernetzung mit Politik und Verbänden



Start: März 2023

Initiiert von MAGS und AKV-NRW

Ziel: Dialog zwischen Betroffenen und
Politik fördern

Ziel: weitere Hilfen für Betroffene

Der Runde Tisch 





Warum einen Betroffenenverein gründen?

Schafft eine
legitimierte
Stimme für
Betroffene

Plattform für
gegenseitige
Unterstützung
und Austausch

Strukturierte
Aufarbeitung
und Forschung

Gesellschaft-
liche
Anerkennung
des erlebten
Unrechts

Politischen
Einfluss ausüben
und
Veränderungen
bewirken



Gemeinsam stark für Aufarbeitung
und Heilung

     Das Schweigen zu brechen

     Politische Aufmerksamkeit zu gewinnen

     Betroffenen eine Stimme zu geben

     Heilungsprozesse zu unterstützen

     Die Gesellschaft zu sensibilisieren

Fazit








